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V o r w o r t 
 
 
 

Archive rechnen sich nicht, 
aber sie zahlen sich aus! 

 
 

Die gesellschaftspolitisch wichtige Auseinandersetzung mit der eigenen Geschichte bedingt das Vor-
handensein und die Pflege der dazu benötigten Quellen. Schriftliche Überlieferung und somit Informa-
tionsgut wird täglich produziert. 
 
Im öffentlich-rechtlichen Bereich ist der Umgang mit historisch und rechtlich wichtigen Quellen und 
deren Verwahrung, Erschließung, Erhaltung und Nutzbarmachung gesetzlich geregelt. Diese Aufga-
ben übernehmen die staatlichen, kommunalen und kirchlichen Archive. Insofern sind die Kommunen 
gesetzlich verpflichtet, sich in angemessener Form um ihr Archivgut zu kümmern. 
 
Das Stadtarchiv Hilchenbach in der Wilhelmsburg nimmt diese Aufgaben schon seit 1973 als eigene 
Organisationseinheit wahr und ist somit ein modernes Archiv, also ein Dokumentations- und Informa-
tionszentrum. 
 
Deshalb ist es sehr wichtig, dass das Stadtarchiv Hilchenbach in der Wilhelmsburg noch lange eine 
Zukunft hat, um die Vergangenheit zu bewahren. 
 
Nach dem Abschluss des 8. Fachlehrganges für Kommunal- und Kirchenarchivare des gehobenen 
Dienstes in Brauweiler, Kreis Bergheim, wurde dem Verfasser des Jahresberichtes mit Wirkung vom 
15. Mai 1985 die Verwaltung des Stadtarchivs Hilchenbach übertragen, der somit auf sein 30jähriges 
Archivar-Dienstjubiläum am 15. Mai 2015 zurückblicken kann. 
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Bestand 1  
Amtsbücher (Protokolle/Niederschriften) 
(Zeitraum 1563 bis 2014) 
 
Da das Stadtarchiv Hilchenbach einen umfangreichen Bestand an Protokollen/Niederschriften besitzt, 
die teilweise 1841 beginnen, wurde auch hier eine Systematik erschlossen, um eine Direkteingabe in 
das EDV-Programm “Archivwesen” zu ermöglichen. 
 
Die Systematik wird wie folgt angewendet: 
 

01 Bürgerbücher (1687-1968) 
02 Gerichtsprotokolle (1563-1593, 1601-1685) 
03 Bergprotokolle (1653-1829) 
11 Protokolle bis 1968 (Amt, Gemeinden, Stadt, Schulverbände) 
12 Niederschriften ab 1969 (Stadt Hilchenbach) 
13 Niederschriften Abwasserverband Oberes Ferndorftal (1962-1979) 
14 Umlegungsausschüsse (1966-1999) 
15 Landwirtschaftliche Lokalvereine (1882-1980) 
16 Handwerkervereine (1901-1922) 
18 Sonstige Vereine (1868-1964) 
20 Lehnsprotokolle (Lagerbücher) (1713-1764) 
25 Markbücher (1725, 1801) 

 
Der ab Oktober 1990 erschlossene Bestand umfasst zurzeit 382 Protokollbücher und lagert in 96 Ar-
chiv-Kartons. 
 
 
 

Bestand 2 
Archivakten 
(Zeitraum 1726 bis 2014) 
 
Der Stand der verzeichneten Akten der Jahre 2010 bis 2014 beläuft sich auf 2.675 Akten, so dass 
nunmehr seit Mai 1985 bis zum Jahresende 2014 insgesamt 31.103 Akten aufgearbeitet worden sind. 
Somit ist der Stadtarchivar der Sachbearbeiter mit den meisten Akten. 
 
2010 waren es 310 Akten mit dem Schwerpunkt der Aufgabengruppe 13 „Pressewesen“. (93 Akten). 
 
2011 immerhin 169 Akten mit dem Schwerpunkt der Aufgabengruppe 52 „Sportpflege“ (97 Akten). 
 
2012 nur noch 73 Akten. 
 
2013 eine Steigerung auf 345 Akten mit dem Schwerpunkt der Aufgabengruppe 40 „Schulwesen“ 
(145 Akten). 
 
2014 die stolze Aufarbeitung von 1.778 Akten mit dem Schwerpunkt der Aufgabengruppe 50 „Sozial-
hilfe“ (1.622 Akten). 
 
Bei den übernommenen Akten aus dem Fachbereich 4 handelte es sich um die „Ausstellung eines 
Ausweises für Vertriebene und Flüchtlinge“, die bisher für Rentenangelegenheiten benutzt wurden. 
Die Aufbewahrungsfrist besteht dauernd, da die Vorgänge ein Teil der deutschen Geschichte sind 
und für künftige Forschungen bereitgehalten werden sollten. 
 
In der Regel bestehen die Vorgänge aus dem Antrag auf Ausstellung eines Ausweises für Vertriebe-
ne und Flüchtlinge auf Grund des Gesetzes über die Angelegenheiten der Vertriebenen und Flücht-
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linge vom 19. Mai 1953 sowie einen Flüchtlingsfragebogen. Teilweise werden die Unterlagen durch 
weitere Belege (Begründungen) ergänzt. Teilweise wurde der 1949 angefertigte Flüchtlings-Ausweis 
(grau) abgegeben. Im Raum Bayern wurden größere Flüchtlings-Ausweise mit hellgrünem Einband 
ausgestellt, in denen festgehalten wurde, was den Flüchtlingen und Vertriebenen übergeben wurde. 
Leider liegt nicht immer der Flüchtlings-Meldeschein mit der Angabe des Flüchtlingslagers vor. 
 
Zu den bis festgehaltenen Vertreibungsgebieten gehören Afrika, Berlin, Brandenburg, Estland, Frank-
reich (Elsass), Jugoslawien (Banat), Kasachstan, Kirgisien, Mark Brandenburg, Mecklenburg, Memel 
im Regierungsbezirk Königsberg in der Provinz Preußen, Neumark, Niedersachsen, Oberschlesien, 
Ostpreußen, Polen, Pommern, Posen, Rumänien (Siebenbürgen, Bukowina, Banat, Bessarabien), 
Russland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schlesien, Sowjetunion (Georgien, Kasachstan, Kirgisien, Ukra-
ine), Ungarn, Thüringen, Tschechoslowakei (Sudeten), Ukraine (Wolhynien), Westfalen, Westpreu-
ßen (Posen, Warthegau, Wartheland) und Wolgarepublik. 
 
Allein 22 Durchgangslager, wie z.B. Durchgangslager Braunschweig, Hauptdurchgangslager Massen 
im Kreis Unna, Flüchtlingslager Mariental, Hauptdurchgangslager Siegen (Wellersberg) oder das 
Notaufnahmelager Uelzen mit dem Jugendlager Sandbostel, wurden festgehalten. 
 
Die meisten Anträge stammen bisher von Schlesiern (561), gefolgt von Oberschlesiern (162) bzw. 
Ostpreußen (123) und Pommern (101). 
 
Nach Aufarbeitung aller Vorgänge (mindestens 2.500) soll ein umfangreicher Bericht erstellt werden. 
 
Außerdem wurde am 16. April 2014 die 30.000. Akte und am 20. November 2014 die 31.000. Akten 
aufgearbeitet. 
 
Der Stichwortkatalog enthält somit über 248.900 Stich- und Schlagworte. Neben dem Altbestand mit 
149,94 lfd. Regalmetern umfasst der neue Bestand der Verwaltungsakten 375,14 lfd. Regalmeter. 
 
Zur Erklärung der Regalmeter sei ausgeführt, dass als Grundeinheit für äußere Größenvergleiche der 
laufende Meter oder Regalmeter ist, ein Regalbrett von 1 m Länge, das im Schnitt etwa 30 cm hoch 
mit Archivgut bestellt oder belegt ist, in neueren Arbeiten zum Teil auch das “Fach Akten”, ein einzel-
ner Aktenstoß von 25 cm bis 30 cm Höhe. 
 
 

Die Aufteilung erfolgte nach folgenden Aufgabengruppen: 
 

Aufgabengruppe 1985 - 2012 2013 2014 

10 - Zentrale Verwaltungsaufgaben 1.258 6 10 

11 - Personalwesen 1.296 - - 

12 - Statistik/Wahlen 652 1 - 

13 - Pressewesen 162 - - 

14 - Rechnungsprüfung 131 - - 

15 - Gleichstellung 2 - - 

16 - Stadtentwicklung 5 - - 

20 - Kämmereiwesen 1.738 18 1 

21 - Kassenwesen 279 4 - 

22 - Steuerwesen 396 - - 

23 - Liegenschaften 4.775 - - 

24 - Verteidigungslasten 18 - - 

30 - Rechtswesen 216 - - 

32 - Sicherheit und Ordnung 810 1 11 

33 - Meldewesen 129 - - 
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Aufgabengruppe 1985 - 2012 2013 2014 

34 - Personenstandswesen 5.421 64 - 

35 - Sozialversicherung 69 - - 

37 - Feuerschutz 217 1 - 

38 - Zivilschutz 93 - - 

40 - Schulwesen 245 145 124 

41 - Kulturpflege 528 35 - 

47 - Archivwesen 448 21 - 

50 - Sozialhilfe 1.312 - 1.622 

51 - Jugendhilfe 58 - - 

52 - Sportpflege 193 - 2 

53 - Gesundheitswesen 18 - - 

54 - Krankenhauswesen 9 - - 

55 - Lastenausgleich 12 - - 

60 - Bauverwaltung 45 - - 

61 - Stadtplanung 697 - - 

62 - Vermessung und Kataster 767 - - 

63 - Bauordnung 1.127 - - 

64 - Wohnungsbauförderung 1.803 - - 

65 - Hochbau 107 1 - 

66 - Tiefbau 1.312 - 3 

67 - Grünflächen und Friedhof 248 3 1 

70 - Stadtreinigung und Fuhrwesen 108 - - 

74 - Bäderwesen 27 - - 

80 - Wirtschafts- und Verkehrsförderung 758 7 - 

81 - Eigenbetriebe 1.399 38 1 

82 - Forsten 92 - 3 

 28.980 345 1.778 

 
 
Außerdem wurden 1.926 Kassationen (1985-2008 = 16.725, 2009 = 601, 2010 = 687, 2011 = 325, 
2012 = 191 und 2013 = 359) vorgenommen. Dies sind insgesamt 40,09 % der abgegebenen Akten, 
bezogen auf die Jahre 1985 bis 2014. Von den 51.917 abgegebenen Akten einschließlich Broschüren 
bzw. Hefte wurden 31.103 Vorgänge aufgearbeitet und 20.814 Vorgänge vernichtet. 
 
Bei den Kassationen (Vernichtung) sei ausgeführt, dass nicht alle Akten archivwürdig sind. Sie sind 
teilweise bedeutungsloser Ballast, der abgeworfen werden muss, um die Archivbestände nicht ins 
Unermessliche wachsen zu lassen. 
 
Hier setzt nun die schwierige und verantwortungsvolle Aufgabe des Stadtarchivars wegen der Kassa-
tion, also der Aktenaussonderung und -vernichtung, ein. Alle Akten, die die Verwaltung aus rechtli-
chen oder verwaltungstechnischen Gründen nicht mehr interessieren, muss der Archivar als Histori-
ker unter Berücksichtigung vieler Regeln, Gesichtspunkte und Erfahrungswerte mit größter Sorgfalt 
auswählen, denn eine einmal durchgeführte Aktenvernichtung kann nicht wieder rückgängig gemacht 
werden. 
 
Der Archivar entscheidet also weitgehend darüber, welche Lebens- und Verwaltungsbereiche künftig 
durch Geschichtsquellen belegt sein werden, was also einmal “Geschichte” und was später einmal 
vergessen sein wird. 
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Schulakten Adolf-Reichwein-Hauptschule: 
Am 19. November 2012 wurde der Auflösungsbeschluss für die Adolf-Reichwein-Hauptschule durch 
den Schul- und Kulturausschuss und am 29. November 2012 durch den Rat der Stadt Hilchenbach 
beschlossen und die Schließung zum Ende des Schuljahres durchgeführt. 
 
Das Stadtarchiv war bei den Besprechungen bzw. Ortsterminen am 13./14. Juni 2013 zugegen, um 
über die Lagerung und die Archivierung der städtischen Schulakten zu sprechen. Da die Adolf-
Reichwein-Hauptschule eine städtische Schule war, hat das Stadtarchiv die älteren Akten übernom-
men. 
 
 
 

Bestand 3 
Archivbibliothek 
(Zeitraum 1655 bis 2014) 
 
Die heimatkundlich-wissenschaftliche Bibliothek umfasst 4.949 Bücher. Zu den Sammelgebieten ge-
hören die Literatur zur westfälischen Geschichte, Kreis- und Ortsgeschichte, Archäologie, Geographie 
und Geologie, Kunst-, Kirchen- und Familiengeschichte und allgemeine Geschichte. Im den Jahren 
2010 bis 2014 konnten 617 Bücher erschlossen werden. Diese Zahl beinhaltet auch Buchgeschenke 
sowie Belegexemplare. 
 
Aus der beigefügten Anlage „Bucherwerbe in den Jahren 2010 bis 2014“ kann entnommen werden, 
welche Bücher gekauft bzw. dem Stadtarchiv geschenkt wurden. 
 
Zu den erschlossenen Büchern kommen noch folgende Gesetzbücher hinzu: 
 
Gesetze/Durchführungsbestimmungen/Verordnungen/ 
Kommentare/Erlasse        595 
Amtliches Schulblatt für den Regierungsbezirk Arnsberg (1948-2006, 2008) 61 
Gemeinsames Amtsblatt des Kultusministeriums(1948-1967, 1973-1985)  42 
Amtsblatt der Regierung in Arnsberg (1947-1951, 1953-2012) 75 
Bundesgesetzblatt (1949-2012)      85 
Bundessteuerblatt (1951-2013)      77 
Deutsches Verwaltungsblatt (1964-1990)    27 
Entscheidungen Oberverwaltungsgerichte in Münster und Lüneburg (1949-2010) 53 
Gemeinsames Ministerialblatt (1950-1967)   18 
Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen (1945-2012) 70 
Ministerialblatt des Bundesministers der Finanzen (1947-1963)   17 
Ministerialblatt für das Land Nordrhein-Westfalen (1948-2012)  103 
 ___________ 
  1.223  
 
Nicht zu vergessen die Gesetze aus den Jahren 1806 bis 1945: 
 
Amtliches Schulblatt für den Regierungsbezirk Arnsberg (1891-1944)   41 
Amtsblatt der Regierung zu Arnsberg (1816-1941)    141 
Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Koblenz (1816-1817)    2 
Preußisches Besoldungsblatt (1923-1940)    18 
Bundesgesetzblatt des Norddeutschen Bundes (1867-1870)    4 
Deutsche Wissenschaft, Erziehung und Volksbildung (1937-1938)    2 
Finanzminsterialblatt (1918-1942)    23 
Gesetzsammlung für die Königlichen Preußischen Staaten (1806-1942)   134 
Ministerialblatt der Handelsvertretung und Gewerbeverwaltung    35 
(1901-1908, 1910-1922, 1928-1941) 
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Ministerialblatt für die gesamte innere Verwaltung in den Königlichen   93 
Preußischen Staaten (1840, 1859-1873, 1875-1943) 
Ministerialblatt der Königlichen Preußischen Verwaltung für Landwirtschaft,  38 
Domänen und Forsten (1905-1944) 
Mitteilungsblatt des Reichskommissars für die Preisbildung (1938-1941)   8 
Reichsbesoldungsblatt (1925-1942)    18 
Reichsgesetzblatt (1871-1942, 1945)    107 
Verkündungsblatt des Reichsnährstandes (1936-1941)    6 
        _____ 
                  670 
 
Dies bedeutet, dass das Stadtarchiv Hilchenbach insgesamt 6.842 Bücher, auch in Form von Geset-
zen, als Eigentum präsentieren kann. 
 
Wegen der Auslagerung der Gesetzsammlung in die Räumlichkeiten der ehemaligen Lehrer-
Bibliothek des Jung-Stilling-Gymnasiums wurden die doppelten Exemplare (Stadt Hilchenbach und 
Amt Keppel) den Archiven im Kreis Siegen-Wittgenstein angeboten. Die Gemeinde Burbach erhielt 
für ihr neues Archiv am 13. Oktober 2010 insgesamt 197 Exemplare Amtsblatt der Regierung Arns-
berg des Zeitraumes 1816 bis 1941. Der restliche Teil der Gesetze wurde an Interessierte verkauft. 
 
Der Transport der Gesetze in die Außenstelle wurde im September/Oktober 2010 und im Februar 
2012 vorgenommen. 
 
Um Lichteinfall in den drei Räumen der Außenstelle zu vermeiden, wurden die Fenster mit Licht-
schutz-Lamellen versehen. Der Förderverein Wilhelmsburg e.V. hat für diese Maßnahme einen Zu-
schuss von 1.000,00 Euro gewährt. 
 
 
 

Bestand 4 
Bildarchiv 
(Zeitraum 1867 bis 2014) 
 
Die in den Jahren 1985 bis 2009 verzeichneten Fotos (5.073) konnten durch Erwerb, Reproduktion 
und eigene Aufnahmen um 81 auf 5.154 Fotos erhöht werden. Alle seit 1990 gesammelten Fotos 
wurden direkt durch Dateneingabe gespeichert. 
 
Die bisher 3.051 gespeicherten Fotos können direkt abgerufen werden und umfassen ca. 32.225 
Stichworte. Der gesamte Fotobestand lagert in 138 Archivkartons, die 16,25 Regalmeter umfassen. 
 
2.103 Fotos sind nach wie vor nur über Karteikarten zu erschließen. Die Erfassung in das Archivpro-
gramm muss in Zukunft noch gemeistert werden. 
 
Grundlage hierzu ist eine im August 1990 entwickelte Systematik, die sich nach Hauptgruppen, Ober-
gruppen und Gruppen wie folgt unterteilt: 
 
01 Personen 
02 Volkskunde und Brauchtum 
03 Geschichte 
04 Wirtschaft 
05 Verkehr 
06 Recht, Verwaltung und Politik 
07 Gesundheit, Soziales und Wohnungswesen 
08 Religion und Kirche 
09 Schuld- und Bildungswesen 
10 Kunst und Kultur 
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11 Umwelt und Landschaft 
12 Sport und Freizeit 
 
Diese entwickelte Systematik, die immer wieder weiter ergänzt und aufgebaut werden kann, hat den 
Vorteil, dass bei der Suche bzw. bei einem Ausdruck Schwerpunkte gesetzt werden können. 
 
Das Stadtarchiv Hilchenbach ist deshalb möglichst bestrebt, ältere Bilder aus privater Hand zu erwer-
ben. Meist geschieht dies auf dem Wege der Reproduktion. 
 
 
 

Bestand 5 
Kartenarchiv 
(Zeitraum 1822 bis 1958) 
 
Die Kartensammlung enthält vorwiegend Katasterpläne (Flurkarten) und Reproduktionen von älteren 
Flurkarten. 
 
Flurkarten: 
Allenbach 1890, 1958 
Dahlbruch 1890, 1955 
Grund 1891, 1953 
Haarhausen 1891 
(Eingemeindung nach Allenbach am 1. August 1930) 
Hadem 1890 
Helberhausen 1890 
Hilchenbach 1890, 1897, 1955, 1956 
Hillnhütten 1890 
(Eingemeindung nach Dahlbruch am 1. April 1901) 
Lützel 1863, 1951 
Müsen 1890, 1954 
Oberndorf 1890 
Oechelhausen 1822, 1890, 1953 
Ruckersfeld 1890, 1954 
Vormwald 1891, 1953 
 
Hinzu kommen in Reproduktion Urkatasterpläne ab 1821 mit Ergänzungen bis ca. 1873, die durch 
Grundsstücksteilungen entstanden sind, Gemeindeübersichtskarten und sonstige Karten bis aus der 
Mitte des 18. Jahrhunderts. 
 
Eine Aufarbeitung muss noch vorgenommen werden. 
 
 
 

Bestand 6 
Plakatsammlung 
 
Die Plakatsammlung, die ca. 4.250 Stück umfasst, wird aus Plakaten verschiedener Art und Herkunft 
gebildet. Die Sammlung wird ständig durch neue Plakate aus Politik, Kultur und vielen anderen Berei-
chen ergänzt, die sich jedoch nur noch auf den Raum Hilchenbach beziehen. 
 
Zum besseren Auffinden werden die Plakate chronologisch in Kartenschränken gelegt. Eine Aufarbei-
tung muss jedoch noch erfolgen. 
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Bestand 7 
Zeitungsarchiv 
(Zeitraum 1773 bis 2014) 
 
Das Stadtarchiv verfügt leider nicht über eine lückenlose Zeitungssammlung. So wird erst mit Beginn 
der Einrichtung des Stadtarchivs die Siegener Zeitung regelmäßig gesammelt. Die Zeitungen sind in 
870 speziellen Zeitungskartons eingeordnet (60,90 Regalmeter). Erfasst ist der Zeitraum von April 
1973 bis Dezember 2014 (Lücken in den Jahren 1975/76). 
 
Hinzu kommt noch die komplette und eingebundene Ausgabe der Westfalenpost und der Westfäli-
schen Rundschau aus den Jahren 1950 bis 1970. 
 
Im Jahr 2014 befanden sich 53 unterschiedliche Zeitungen im Stadtarchiv. 
 
Die Zeitungen können nach einer erstellten Systematik nach Signatur, Zeitungstitel, Ausgabejahr und 
teilweise nach dem Erscheinungstag abgerufen werden. 
 
 
 

Fachzeitschriften 
(Zeitraum 1907 bis 2014) 
 
Im Jahr 2014 konnte keine weitere Fachzeitschrift erschlossen werden, so dass die Fachzeitschriften-
Sammlung 53 unterschiedliche Fachzeitschriften aufweist. 
 
Hinzu kommen noch 43 weitere Fachzeitschriften aus anderen Beständen. 
 
Die Fachzeitschriften sind ebenfalls abrufbar. 
 
 
 

Bestand 8 
Personenarchiv 
 
Dieses Archiv umfasst in 63 Archivkartons Materialien zu 1.738 Personen aus Hilchenbach bzw. aus 
dem Siegerland, die in das Archivprogramm “ACTAproDesk-Archiv” gespeichert wurden. 
 
Es handelt sich überwiegend um Zeitungsausschnitte, die über bekannte und weniger bekannte Per-
sonen berichten. 
 
Somit ist das Personenarchiv eine Quelle über bedeutende Bürgerinnen und Bürger Hilchenbachs 
und Siegerländer Persönlichkeiten. 
 
 
 

Bestand 9 
Gebäudekartei 
 
Im Stadtarchiv befinden sich 7.413 Baugesuche (Bauanträge) aus Alt-Hilchenbach (Jahrgänge 1822-
1868, 1870-1883, 1888-1903, 1906-1912) sowie aus den Stadtteilen (1846-1894, 1901-1908) ein-
schließlich Hinweise, u.a. aus Zeitungsausschnitten, Grundbüchern und Heimatliteratur, die sich wie 
folgt aufteilen: 
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Allenbach   978 
Dahlbruch   843 
Grund    279 
Hadem   110 
Helberhausen   387 
Hilchenbach           2.256 
Lützel    474 
Müsen            1.231 
Oberndorf     87 
Oechelhausen  168 
Ruckersfeld   227 
Vormwald   373 
 
Diese Gebäudekartei, die durch viele Einrichtungen genutzt wird, hat sich zu einer sehr guten “Fund-
grube” entwickelt. Aus diesem Grund wurde die Gebäudekartei in den Jahren 2010 bis 2014 um 334 
Karteikarten ergänzt und unterrichtet teilweise über eine 400-jährige Baugeschichte in Hilchenbach. 
 
 
 

Bestand 10 
Firmen, Vereinsakten und andere Personen 
(Zeitraum 1754 bis 2014) 
 
Der Bestand besteht aus zehn Unterbeständen, von denen erst drei aufgearbeitet wurden. 
 
1. Hilchenbacher Lederwerke AG und Hilchenbacher Pelzveredelung AG 
 Unterbestand 001 
 Zeitraum 1968-1987 
 Signaturen 10/1 bis 10/111 
 Erstellung einer Systematik am 1. Dezember 2005 
 Dateneingabe in das EDV-Programm am 5./12. Dezember 2005 
 
2. Kriegerverein Müsen, Dahlbruch und Hillnhütten 
 Unterbestand 002 
 Zeitraum 1870-1949 
 Signaturen 10/801 bis 10/860 
 Erstellung einer Systematik am 10./26. September 2008 
 Dateneingabe am 24./26. September 2008 und 1. Oktober 2008 
 
3. Hammerwerk Carl Vorlaender GmbH 
 Freiformschmiede - Ringwalzwerke - Mechanische Werkstätten 
 in Hilchenbach-Allenbach 
 Unterbestand 003 
 Zeitraum 1845-1995 
 Signaturen 10/1.001 bis 10/1.035 
 Erstellung einer Systematik am 7. Oktober 2008 
 Dateneingabe vom 8. bis 10. Oktober 1008 
 
4. Handkoffer des Juden Dr. Curt Waldmann (1883-1945) und Ehefrau Else Waldmann geb. Brü-

ckner (1898-1969) aus Breslau in Schlesien 
 Unterbestand 004 
 Zeitraum 1912-1955 
 
5. F.W. Weiss Dnls Sohn in Hilchenbach 
 (auch Schriftverkehr des August Horch zur Automobil-Manufaktur 1901/02 auf dem Gelände 

der Leimfabrik Weiss) 
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 Unterbestand 005 
 Zeitraum 1843-1948 
 
6. Düngerfabrik Lützel 
 Unterbestand 006 
 Zeitraum 1913-1961 
 
7. Deutsches Rotes Kreuz - Bereitschaft Hilchenbach 
 Unterbestand 007 
 Zeitraum 1894-2003 
 
8. Brüder-Busch-Gesellschaft e.V. und Gebrüder-Busch-Kreis e.V. 
 Unterbestand 008 
 Weitere Übergabe am 11. November 2013 
 Zeitraum 1961-2003 
  
9. Freiwillige Feuerwehr Hilchenbach – Löschzug Allenbach 
 Unterbestand 009 
 Übergabe am 28. Februar 2009 
 Zeitraum 1927-1997 
 
10. Verein der Freunde und Förderer des Jung-Stilling-Gymnasiums e.V. 
 Unterbestand 010 
 Zeitraum 1988-2001 
 
11. Tierschutzverein Hilchenbach 
 Unterbestand 011 
 Zeitraum 1887-1971 
 
12. Gesellschaft Erholung Hilchenbach 
 Unterbestand 012 
 Zeitraum 1856-1901 
 
13. Stadtsportverband Hilchenbach e.V. 
 Unterbestand 013 
 Zeitraum 1971-1984 
 
14. Karl Horst Belz aus Unna 
 Konvention zwischen dem Stift Keppel und Johann Henrich Becker in der Sterzenbach und 

weitere Schriftstücke 
 Unterbestand 014 
 Zeitraum 1754-1809 
 
15. FDP-Stadtverband Hilchenbach 
 Unterbestand 015 
 Übergabe der Akten am 20. März 2007 
 Zeitraum 1976-2001 
 
16. Verein Altenberg und Stahlberg e.V. 
 Bergbau Müsen 
 Unterbestand 016 
 Übergabe am 30. September 1997 
 Zeitraum 1791-1895 
 
17. Obst- und Gemüsebauverein für den Kreis Siegen 
 Unterbestand 017 
 Übergabe durch Rolf Irle aus Hilchenbach aus dem Nachlass von Walter Helmes (1920-1994) 

aus Hilchenbach am 15. Februar 1995 
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 Zeitraum 1908-1941 
 
18. Orchester und Orchesterschule e.V. (Musikschule) und Siegerland-Orchester e.V. 
 Unterbestand 018 
 Zeitraum 1949-1969 
 
19. Rindviehversicherungsverein Müsen 
 Unterbestand 019 
 Zeitraum 1869-2013 
 
 
 

Bestand 11 
Archivalienreproduktionen (Ablichtungen) 
 
Um dem Benutzer auch Archivalien zugänglich zu machen, die nicht im Stadtarchiv Hilchenbach la-
gern, wurden insgesamt 350 Archivmappen mit Ablichtungen aufgearbeitet. Zum Jahresende waren 
es 2.587 Mappen in 82 Archivkartons. 
 
Das Findbuch enthält ca. 22.250 Stichworte. 
 
 
 

Bestand 12 
Nachlässe einzelner Personen und Familien 
(Zeitraum 1758, 1811 bis 2013) 
 
Der Bestand besteht aus folgenden 19 Nachlässen, von denen 17 Unterbestände noch aufgearbeitet 
werden müssen: 
 
1. Hedwig Maria Johanna Euler (1896-1984) und Vater Friedrich Euler (1866-1923), Hilchenbach 
 Unterbestand 001 
 Familiengeschichte, Gebrüder-Busch-Kreis und Brüder-Busch-Gesellschaft 
 Übergabe am 2. August 1990 
 Zeitraum 1907-1983 
 Signaturen 12/1 bis 12/66 
 Erstellung einer Systematik am 30. November 2005 und Erweiterung am 17. September 2008 
 Dateneingabe am 5. Dezember 2005 und 17. September 2008 
 
2. Anstreicher- und Malergeschäft Wilhelm Bäbler (1858-1892) und des Sohnes Hermann Bäbler 

(1887-1942), Hilchenbach 
 Unterbestand 002 
 Geschäftsbücher 
 Übergabe am 4. April 2008 
 Zeitraum 1874-1959 
 Signatur 12/201 bis 12/223 
 Erstellung einer Systematik am 18. September 2008 
 Dateneingabe am 22./23. September 2008 
 
3. Christel und Helmut-Albrecht Kraas, Lüdenscheid 
 Unterbestand 003 
 Familiengeschichte Solms/Katz aus Hilchenbach 
 Übergabe am 23. Januar 1989 
 Zeitraum 1841-1999 
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4. Paul Hermann Friedrich (1904-2003), Erndtebrück 
 Unterbestand 004 
 Königliches Schullehrer-Seminar Hilchenbach 
 Übergabe am 18. Oktober 1994 
 Zeitraum 1924-1956 
 
5. Erna Margarethe Uhe (1904-2002), Bad Berleburg-Schüllar 
 Unterbestand 005 
 Königliches Schullehrer-Seminar Hilchenbach 
 Übergabe am 6. November 1992 
 Zeitraum 1917-1931 
 
6. Wilhelm Andreas Richard Becker (1827-1899), Hilchenbach 
 Unterbestand 006 
 Familiengeschichte und Tierschutz 
 Zeitraum 1855-1919 
 
7. Familien Kraus/Nöh, Hilchenbach-Allenbach 
 Unterbestand 007 
 Familiengeschichte 
 Zeitraum 1814-1895 
 
8. Ursula Forschepiepe (1933-1996), Hilchenbach 
 Unterbestand 008 
 Familiengeschichte und Parteienarbeit 
 Übergabe am 17. April 1996 
 Zeitraum 1901-1991 
 
9. Heinrich Wilhelm Ernst Wurmbach (1827-1916), Hilchenbach-Dahlbruch 
 Unterbestand 009 
 Familien- und Ortsgeschichte 
 Zeitraum 1834-1921 
 Die Übergaben erfolgten durch den Ur-Enkel Dr. Peter Wurmbach, Berlin, am 4. Januar, 6. 

Februar, 6. März und 18. Mai 2007 
 Einige Archivalien wurden direkt dem Verein Altenberg und Stahlberg e.V., 
 Hilchenbach-Müsen, überlassen. 
 
10. Eberhard Schmitt (1920-2003), Hilchenbach 
 Unterbestand 010 
 Sohlleder-Gerberei Schmitt 
 Übergabe Mai 1986 
 Zeitraum 1881-1941 
 
 Am 20. August 2007 erfolgten die Auflösung des Hinterlegungsvertrages vom 2./26. Juni 1986 

und die Umwandlung in einen Nachlass (Schenkung). 
 
11. Rudolf Klein (1912-2004), Hilchenbach-Dahlbruch 
 Unterbestand 011 
 Familien- und Ortsgeschichte 
 Übergabe am 22. Dezember 2005 
 Zeitraum 1830-1981 
 
12. Karl-Hermann Weiß (1930-2001), Hilchenbach-Allenbach 
 Unterbestand 012 
 Familien-, Firmen- und Ortsgeschichte 
 Zeitraum 1870-1996 
 
13. Familie Wilhelm Kraemer (1900-1982), Hilchenbach 
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 Unterbestand 013 
 Geschäftsführer der Hilchenbacher Lederwerke AG 
 Familiengeschichte 
 Übergaben am 2. Mai 1986 und 18. November 2013 
 Zeitraum 1873-1952 
 
14. Carola Klanke (1898-1973), Hilchenbach-Vormwald 
 Unterbestand 014 
 Scherenschnitte und Gedichte 
 Übergabe am 11. Februar 2009 
 Zeitraum 1963-1968 
 
15. Hans Dieter Schmitt (1922-2002), Hilchenbach-Vormwald 
 Unterbestand 015 
 Familien- und Firmengeschichte der Gerberei Schmitt in Haarhausen 
 Übergabe am 16. März 2009 
 Zeitraum 1988-1992 
 
16. Eva Kindermann (1922-2009), Hilchenbach 
 Unterbestand 016 
 Fotoalben mit bekannten Gästen im Hotel-Restaurant "Deutscher Hof" 
 Übergage am 18. November 2009 
 Zeitraum 1959-1986 
 
17. Inge Markus geb. Grimm, Bielefeld 
 Unterbestand 017 
 Familiengeschichte Ginsberg (auch Admiral Johann Heinrich Ginsberg bzw. Jan Hendrik van 

Kinsbergen, 1735-1819)) und Grimm aus Salchendorf im Freien Grund und Wegzug des Jo-
hann Ludwig Grimm (1712-1791) nach Hilchenbach 

 Übergabe am 26. September 2011 
 Zeitraum 1758, 1811-1881 
 
18. Fritz Kraus (1876-1956), Kunstmaler, und Sohn Fritz Kraus (1909-1995), Maler und Graphiker, 

Deuz und Hilchenbach 
 Unterbestand 018 
 Gemälde, Zeichnungen, Radierungen, Linolschnitte und Federzeichnungen 
 Übergaben am 21. April und 6. Juni 2012 
 
19. Karl Zoll (1929-2012), Hilchenbach 
 Unterbestand 019 
 Carl-Kraemer-Stiftung, Territorialgeschichtliche Ablichtungen, Kuratorium unteilbares Deutsch-

land, Gesellschaft Erholung Hilchenbach von 1849 e.V. und archivwürdige Ablichtungen, FDP 
und Stadtentwicklungsgesellschaft Hilchenbach GmbH 

 Übergabe am 22. Januar 2013 
 Zeitraum 1977-2012 
 
Ein Nachlass entsteht meistens dann, wenn ein Mensch stirbt. Zurück bleiben Aufzeichnungen, Briefe 
und Fotos aus längst vergangenen Tagen. Oft landen sie im Altpapiercontainer. Manchmal jedoch fin-
det ein solcher Nachlass seinen Platz im heimischen Stadtarchiv und ist lebendiger Spiegel gelebter 
und erlebter Stadtgeschichte. 
 
Interessant sind Fotos, Aufzeichnungen und Sammlungen, die oft die Stadtgeschichte aus dem per-
sönlichen Blickwinkel des Menschen, der sie erlebt hat, interessant machen. Sie zeichnen ein sehr 
viel lebendigeres Bild als es die alleinige Sicht der Unterlagen der Stadtverwaltung vermag. 
 
Deshalb gilt Grundsätzliches: Bevor man etwas wegwirft, sollte das Stadtarchiv Hilchenbach einge-
schaltet werden. Wichtig ist auch, dass der Nachlass für die Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird. 
Nur so kann Einsicht gewährt werden. Schließlich sind die Unterlagen einzigartig. 
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Bestand 13 
Hinterlegungen (Leihgaben) 
(Zeitraum 1703 bis 2014) 
 
Im Zeitraum 2010 bis 2014 konnten drei weitere Hinterlegungsverträge (Leihgabe) abgeschlossen 
werden, so dass der Bestand aus 30 Verträgen besteht. Bisher war es noch nicht möglich, alle Akten-
vorgänge zu sichten, um entsprechende Findbücher zu erstellen. 
 

Gesamtübersicht der Hinterlegungen: 
 
1. Waldgenossenschaft Müsener Jähne 
 Vertrag vom 22. April/3. Juni 1987 
 Unterbestand 001 
 Zeitraum 1777-1986 
 Signaturen 13/1 bis 13/93 
 Erstellung einer Systematik am 11./17. November 2005 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 29./20. November 2005 
 
2. Jung-Stilling-Gymnasium 
 Akten des Königlichen-Schullehrer-Seminars 
 Vertrag vom 13. Mai 1983 und Nachvertrag vom 19. März 1991 
 (Übernahme weiterer Akten am 2. Februar 2005) 
 Unterbestand 002 
 Zeitraum 1866-1922 
 Signaturen 13/180 bis 13/301 
 
3. Reinhard Gämlich 
 Wochenzeitung Der Schlesier, Breslauer Nachrichten 
 Vertrag vom 14./18. Januar 1988 
 Unterbestand 003 
 Zeitraum 1949-2014 
 Signaturen 13/301 bis 13/385 
 
4. Wilhelm Müller 
 Vertrag vom 2./16. Januar 1989 
 Unterbestand 004 
 Zeitraum 1712/1808/1841 
 Signaturen 13/491 bis 13/495 
 
5. CVJM Hilchenbach e.V. 
 Vertrag vom 31. Juli/23. August 1988 
 Unterbestand 005 
 Zeitraum 1926-1987 
 Signaturen 13/501 bis 13/596 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 5./8. November 1993 
 
6. Stiftung Deutsches Tierschutzmuseum, Hilchenbach 
 (Umbenennung in Carl-Kraemer-Stiftung am 19. Juli 1993) 
 Vertrag vom 27. Oktober 1988 
 Unterbestand 006 
 Zeitraum 1902-1982 
 Signaturen 13/701 bis 13/1156 
 Erstellung einer Systematik am 7. und 23./24. November 2005 
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 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ vom 8. bis 15. und 21. November bis 24. 
November 2005 

 
7. Hilchenbacher Verkehrs- und Verschönerungsverein e.V. 
 Vertrag vom 22. Februar 1990 
 Unterbestand 007 
 Zeitraum 1928-1990 
 Signaturen 13/2001 bis 13/2258 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 4. November 1993 und  
 27. Januar 1998 
 
8. Dr. Hans Christhard Mahrenholz 
 Stadtdirektor der Stadt Hilchenbach 1962-1986 
 Vertrag vom 11./14. November 1985 
 Unterbestand 008 
 Zeitraum 1966-1999 
 Signaturen 13/2501 bis 13/2688 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 8./10. November 1993, 17. Juni 1996, 

4. Mai 1998 und 25. Oktober 2005 
 
9. Hildegard Kleb 
 Schmiedebücher 
 Vertrag vom 29. Juni 1995 
 Unterbestand 009 
 Zeitraum 1836-1903 
 Signaturen 13/3901 bis 13/3905 
 
10. Reinhard Gämlich 
 Familienforschung, Heimatgeschichte, Mitgliedschaften in Vereinen 
 Vertrag vom 4. Oktober 1993 
 Unterbestand 010 
 Zeitraum 1962-2008 
 Signaturen 13/4001 bis 13/4261 
 Erstellung einer Systematik am 24. Oktober 2005 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ vom 26. Oktober bis 8. November 2005, 

28. Dezember 2005, 23., 28. und 29. März 2006 
 
11. Turnverein Allenbach e.V. 1892 
 Vertrag vom 2./3. Dezember 1992  
 Unterbestand 011 
 Zeitraum 1892-1992 
 Signaturen 13/5001 bis 13/5089 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 4. November 1993,  
 19. August 1994 und 14. April 2005 
 
12. Turn- und Sportverein von 1865 Hilchenbach e.V. 
 Vertrag vom 25. Januar 1994/30. November 1995 
 Unterbestand 012 
 Zeitraum 1865-1990 
 Signaturen 13/3001 bis 13/3161 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ vom 7. bis 11. Januar bis 1994 
 
13. Personalrat der Stadt Hilchenbach 
 Vertrag vom 7. August 1996 
 Unterbestand 013 
 Zeitraum 1968-1993 
 Signaturen 13/6001 bis 13/6037 
 Erstellung einer Systematik am 28. November 2005 
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 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 30. November und 1. Dezember 2005 
 
14. Waldgenossenschaft Sterzenbach-Vormwald 
 Vertrag vom 16. Juni 1992 
 Unterbestand 014 
 Zeitraum 1837-1934 
 Signaturen 13/7001 bis 13/7013 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 28. Februar 2000 
 
15. Männergesangverein “Mozart” Allenbach 1879 e.V. 
 Vertrag vom 17./18. Oktober 1985 
 Unterbestand 015 
 Zeitraum 1879-1992 
 Signaturen 13/7201 bis 13/7246 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 8. Juni 2000 
 
16. Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner, Ortsverband Hilchenbach 
 Vertrag vom 3./11. Juli 2000 
 Unterbestand 016 
 Zeitraum 1948-1994 
 Signaturen 13/7501 bis 13/7536 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 14. Juli 2000 
 
17. Bezirk Siegerland-Nord im Siegerland-Turngau 
 Vertrag vom 21./30. Juni 2005 
 Unterbestand 017 
 Zeitraum 1951-2001 
 Signaturen 13/7701 bis 13/7724 
 Erstellung einer Systematik am 27. Oktober 2005 
 Dateneingabe in das EDV-Programm „Archivwesen“ am 29. November 2005 
 
18. Waldemar Müller 
 Hilchenbacher Zeitungen 1914 bis 1919 
 Vertrag vom 15./20. Juli 1988 
 Unterbestand 018 
 
19. Interessengemeinschaft gegen die rechtswidrige Verzinsung öffentlicher Baudarlehen 
 Vertrag vom 28. Dezember 1989 
 Unterbestand 019 
 
20. Sauerländischer Gebirgsverein, Abteilung Hilchenbach e.V. 1891 
 Vertrag vom 12./15. Januar 1990 
 Unterbestand 020 
 
21. Friedrich Wilke 
 Hilchenbacher Zeitungen 1897, 1898, 1902, 1904 bis 1907, 1911, 1925, 1929, 1937 und 1939 
 Vertrag vom 19. November 1990 
 
 Der Hinterlegungsvertrag vom 19. November 1990 wurde aufgelöst und die Zeitungen dem 

Stadtarchiv Hilchenbach am 23. Oktober 2013 als Geschenk übergeben. 
 
22. Behindertensportgemeinschaft BSG Hilchenbach 
 Vertrag vom 16./20. Juli 1992 
 Unterbestand 022 
 
23. Sterbekasse “Hilfe am Grabe” Allenbach “V.V.a.G.” 
 Vertrag vom 15./28. Oktober 1992 
 Unterbestand 023 
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24. Wasserleitungsgenossenschaft Oberndorf-Helberhausen eG 
 Vertrag vom 21. Januar/31. März 2004 
 Unterbestand 024 
 
25. Erich Stracke, Köln 
 Deutsches Kinderbuch für Kirche, Schule und Haus 
 Vertrag vom 7./9. September 2005 
 Unterbestand 025 
 Zeitraum 1909 
  
26. Karl Zoll, Hilchenbach 
 Internationaler Zulassungsschein von Moritz Weiß (1903-1992) 
 Vertrag vom 4./6. Oktober 2005 
 Unterbestand 026 
 Zeitraum 1936 
 
 Der Hinterlegungsvertrag vom 4./6. Oktober 2005 wurde aufgelöst und der Internationale Zu-

lassungsschein am 22. Januar 2013 als Geschenk übergeben. 
 
27. Siegerland Turngau e.V. 1886 
 Vertrag vom 16./19. Januar 2009 
 Unterbestand 027 
 Zeitraum 1907-2007 
 
28. Waldgenossenschaft Oechelhausen 
 Vertrag vom 24./26. Februar 2010 
 Unterbestand 028 
 
29. Schiedsamt – Bezirk Hilchenbach 
 Vertrag vom 25./26. Februar 2010 
 Unterbestand 029 
 Zeitraum 1980-2011 
 
30. Peter Henkel, Kreuztal 
 Rechnung Kirchenkasten Müsen 
 Vertrag vom 12./19. Januar 2011 
 Unterbestand 030 
 Zeitraum 1703 
 
 
 

Bestand 14 
Kleine Hinterlegungen (Verschiedenes) 
(Zeitraum 1651 bis 2008) 
 
Da im Stadtarchiv Hilchenbach auch Archivalien liegen, die den übrigen Beständen nicht zugeordnet 
werden können, wurde der Bestand “Kleine Hinterlegungen” gebildet. Ab dem 13. Oktober 1992 wur-
den verstärkt Unterlagen des früheren Schul- und Heimatmuseums in Allenbach aufgearbeitet, so 
dass in 43 Archivkartons insgesamt 446 Vorgänge gesammelt wurden. 
 
Nach der Erstellung einer Systematik am 22./23. September 2005 wurden die Vorgänge in der Zeit 
vom 27. September 2005 bis 24. Januar 2006 in ein Archivprogramm eingegeben. 
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Bestand 15 
Siegel, Stempel 
 
In diesem Bestand befinden sich Siegel und Stempel, die aber noch nicht erfasst sind. 
 
 
 

Bestand 16  
Audiovisuelle Medien (Tonträger) 
(Zeitraum 1960 bis 2007) 
 
Der vorgenannte Bestand wurde erst am 25. November 1996 “eröffnet”, um die vorhandenen Tonträ-
ger (Videos/Filme/Schallplatten/Musikkassetten/Tonbandspulen/CD's/DVD's) zu erschließen, die in 
den letzten 20 Jahren dem Stadtarchiv Hilchenbach zugeführt wurden. 
 
Da sich jedoch Anfragen häuften, wurden alle Tonträger auf Karteikarten erfasst und nach Erstellung 
einer Systematik am 6. Dezember 2005 in das EDV-Programm „Archivwesen“ vom 6. bis 9. Dezem-
ber 2005 eingegeben. 
 
Die Systematik wurde wie folgt festgelegt: 
 
Bildmedien Zeitraum Anzahl 
- Filme 1970-1982   3 
- Videos 1960-2004 44 
- DVD 2001-2007 5 
- Compakt Disk (CD’s) 1987-2004  3 
 
 
Tonmedien 
- Schallplatten 1967-1985 15 
- Musikkassetten/Tonbandspulen 1975-2001 17 
- DVD -----  
- Compakt Disk (CD’s) 1998-2001  2 
 
Erfasst sind 89 Medien des Zeitraumes 1960 bis 2007. 
 
 
 

Benutzerbetreuung und Forschung 
Die Benutzung der vorhandenen Archivalien und die Betreuung von Benutzern waren in den Jahren 
2010 bis 2014 sehr umfangreich. 
 
Nach dem Ausfüllen des Benutzerantrages erhalten die Benutzer und Benutzerinnen eine Beratung 
bei der Suche der gewünschten Materialien. Je nach Aktenart müssen jedoch bei älteren Archivalien 
Zeit und Geduld für das Entziffern von Handschriften eingeplant werden. 
 
 

Erforschte Themen: 
2010: 
Grubenbahn nach Müsen, 125 Jahre Tierschutzverein Hilchenbach 1885-2010, 75 Jahre Stadtor-
chester Hilchenbach 1935-2010 (vorher Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Hilchenbach), Familien-
forschung Franz in Zusammenhang mit einer Auswanderung nach Goch am Niederrhein, Analyse des 
Zivilkoffers der Familie Waldmann aus Breslau in Schlesien, Familienforschung Hein, TuS Müsen 25 
Jahre Betreiber des Freibades, Auswanderungen im 19. Jahrhundert und 50 Jahre Gebrüder-Busch-
Kreis e.V. 1961-2011. 
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2011: 
Schicksal einer jüdischen Familie von Hilchenbach 1933-1945, 50 Jahre Gebrüder-Busch-Kreis e.V. 
1961-2011, 100 Jahre Schulneubau Keppel-katholisch in Dahlbruch 1911-2011 im Zusammenhang 
mit dem Kindergarten Kuckucksnest und 175 Jahre Schützenverein Hilchenbach 1837-2013. 
 
2012: 
Das Flüchtlings- und Vertriebenenschicksal und Dr. med. Friedrich Hermann Voß (1851-1893), Arzt 
und Armenarzt in Hilchenbach. 
 
2013: 
Der Dorfbrand in Müsen am 20. Juni 1893, Stromversorgung Helberhausen, 550 Jahre Oberndorf 
1463-2013, 150 Jahre deutsche Sozialdemokratie (auch SPD in Hilchenbach) und Tourismusge-
schichte Siegen und Wittgenstein. 
 
2O14: 
Bürgermeister der Gemeinde Hadem 1843-1968, Professor Dr. Robert Ochsenfeld (1901-1993) aus 
Helberhausen (bekannt auf dem Gebiet der Supraleiter) und Stadtbrand Hilchenbach am 26. April 
1844. 
 
 

Vortrag: 
Am 2. Juli 2014 hielt der Stadtarchivar im Plenarsaal des Landeshauses Westfalen-Lippe in Münster 
bei der Veranstaltung „Tourismusüberlieferung als historische Quelle – Touristiker, Archive und For-
schung im Diskurs“ einen Vortrag über „Fremdenverkehr in Hilchenbach und seine Überlieferung im 
Stadtarchiv“. Grundlage des Vortrages bildeten die erschlossenen städtischen Archivalien und die 
Hinterlegung des Tourismus- und Kneippvereins Hilchenbach im Stadtarchiv. 
 
 

Ausstellungen: 
Das Stadtarchiv beteiligte sich auch mit Archivalien bei nachgenannten Ausstellungen im Stadtmuse-
um Hilchenbach in der Wilhelmsburg: 
 
„Hilchenbach in alten Ansichten“ vom 28. April 2011 bis 26. Juni 2011 mit 819 Besuchern. 
 
„325 Jahre Stadtrechte Hilchenbach 1687-2012 – Ein Rückblick“ vom 8. Mai 2012 bis 30. september 
2012 mit 913 Besuchern. 
 
„150 Jahre Sozialdemokratie in Deutschland“ vom 3. Juli 2013 bis 4. August 2013 mit 281 Besuchern. 
 
„Der 1. Weltkrieg 1914-1918 – Kaiserreich, Krieg und Frieden“ vom 16. Oktober 2014 bis 5. Januar 
2015 mit 1.618 Besuchern. 
 
 

Personenstandsreform ab dem 1. Januar 2009: 
Der Deutsche Bundestag hatte am 29. Februar 2007 das Personenstandsgesetz novelliert, welches 
am 1. Januar 2009 in Kraft getreten ist. Die Novellierung ist zumindest für die Archive eine einschnei-
dende und kaum da gewesene Veränderung. 
 
Für die Archive und somit für das Stadtarchiv Hilchenbach ist besonders der § 7 maßgebend, da zu-
künftig "Personenstandsregister und Sicherungsregister dauernd und räumlich von einander getrennt 
und vor unberechtigtem Zugriff geschützt aufzubewahren" sind. 
 
Dies bedeutet, dass nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen das Standesamt Hilchenbach dem Stadt-
archiv Hilchenbach die Register anzubieten und zu übergeben hat. 
 
Ab dem 1. Januar 2015 sind zur Benutzung frei: 
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1) Geburtsregister 1874 bis 1904 (110 Jahre) 
2) Heiratsregister 1874 bis 1934 (80 Jahre) 
3) Sterberegister 1874 bis 1984 (30 Jahre). 
 
Nach einer internen Vereinbarung vom 27. Mai 2009 verbleiben die vorgenannten Register vorerst im 
Standesamt Hilchenbach, so dass Anfragen an das Standesamt gerichtet werden müssen. 
 
 

Praktikum und Führungen: 
Im Stadtarchiv Hilchenbach haben im Zeitraum 2010 bis 2014 vier Praktikanten ihr Praktikum absol-
viert. Zwei Studenten von den Universitäten Jena und Siegen bzw. eine Auszubildende des Stadtar-
chivs Siegen und ein Schüler des Gymnasiums der Stadt Kreuztal. Zusätzlich wiederkehrende Füh-
rungen mit Studentinnen und Studenten der Universität Siegen. 
 
Diese Entwicklung zeigt, dass das Stadtarchiv Hilchenbach auch in Anspruch genommen wird. 
 
 

Telefonische und mündliche Auskünfte: 
Nach wie vor werden telefonische und mündliche Auskünfte ermittelt. Auch kleinere Mailanfragen 
gehören dazu. 
 
1993-2009 = 8.287 
2010  =    800 
2011  =    555 
2012  =    657 
2013  =    699 
2014  =    782 
1993-2014 =        11.780 
 
 

Sitzungen des Arbeitskreises der Archive im Kreis Siegen-Wittgenstein: 
Nachdem das neu eingerichtete Kreisarchiv Siegen-Wittgenstein Mitte Januar 2002 seine Arbeit auf-
nehmen konnte, wurde am 24. November 2014 in Kreuztal-Krombach die 25. Arbeitssitzung durchge-
führt, die auch in Zukunft 2mal im Jahr stattfinden soll. 
 
 

Arbeitskreissitzungen „Historische Wege“: 
Dem Arbeitskreis, der im März 2012 gegründet wurde, gehört auch der Stadt Hilchenbach an, vertre-
ten durch den Stadtarchivar, beginnend mit der Sitzung am 14. Januar 2013. Neben zwei Exkursio-
nen werden jährlich zwei Sitzungen durchgeführt. 
 
 

Arbeitstreffen Südwestfälische Eisenstraße: 
Unter der Leitung des Servicebüros Kulturregion Südwestfalen, Altena, wurde am 1. April 2008 in 
Freudenberg der vorgenannte Arbeitskreis gebildet. Der Stadtarchivar hat in Vertretung für die Stadt 
Hilchenbach ab der 2. Arbeitstagung am 6. Februar 2009 in Wilnsdorf teilgenommen. 
 
Das Projekt "WasserEisenLand – Regionale 2013" soll an die Verbindung des Siegerlandes mit dem 
Sauerland und dem Bergischen Land erinnern, um sich als westfälische Region gemeinsam zu profi-
lieren. 
 
Die Stadt Hilchenbach hat am 24. März 2010 eine Beteiligung zugesagt mit jährlichen Kosten von 
750,00 Euro bis höchstens 1.000,00 Euro, die durch den Tourismus- und Kneippverein Hilchenbach 
bisher bezahlt wurden. 
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Förderverein Wilhelmsburg e.V. : 
Im Jahr 2014 wurden zwei Vorstandssitzungen durchgeführt und die Jahreshauptversammlung am 
12. Juni 2014 anlässlich des 15jährigen Bestehens im Gasthof „Pampeses“ abgehalten. Am 21. Feb-
ruar 2014 wurde im Dachgeschoss durch den Schauspieler und Rezitator Wolfgang Welter ein Abend 
„IN VINO VERITAS – Eine vergnügliche Weinlesung“ unter dem Motto "Guten Abend in der Wil-
helmsburg Nr. 6" (37 Besucher) veranstaltet. 
 
Der Förderverein beteiligte sich im Jahr 2014 an der Massenentsäuerung in Höhe von 500,00 Euro; 
von 2008 bis einschließlich 2014 insgesamt 3.500,00 Euro. 
 
Der am 17. Februar 1999 gegründete Förderverein Wilhelmsburg e.V. unterstützt finanziell Archiv, 
Bücherei und Museum. 
 
 

Hilchenbacher Geschichtsverein e.V.: 
Der am 15. August 1980 gegründete Hilchenbacher Geschichtsverein e.V. hat in den letzten Jahren 
auch im Einzelfall das Stadtarchiv finanziell unterstützt. Im Jahr 2014 stand im Vordergrund die Veröf-
fentlichung des Buches „Haus- und Familiennamen im Kirchspiel Müsen – Dahlbruch (einschließlich 
Hillnhütten, Schweisfurth und Winterbach) und Müsen mit Merklinghausen“ durch den Geschäftsfüh-
rer und Stadtarchivar Reinhard Gämlich. Das Buch im DIN A 4-Format mit 414 Seiten kann zum Preis 
von 34,50 Euro erworben werden. Mit Band 4 sind nunmehr alle 12 Stadteile erforscht worden. 
 
 

Größe und Ausstattung des Stadtarchivs (auch Gewicht): 
Dem Stadtarchiv Hilchenbach steht eine Fläche von insgesamt 227,73 qm in der Wilhelmsburg zur 
Verfügung. Der Archivkeller hat eine Fläche von 154,53 qm und das Erdgeschoss einschließlich Büro 
eine Fläche von 73,20 qm. 
 
Insgesamt stehen 1.112,44 laufende Regalmeter zur Verfügung. Bis zum Jahresende waren 1.089,14 
laufende Regalmeter (97,91 %) belegt und 23,30 laufende Regalmeter (2,09 %) noch unbelegt. 
 
Bei einem Regalboden von 0,97 cm beträgt das durchschnittliche Gewicht 29,25 Kilogramm. Somit 
lagern auf den 1.089,14 Regalmetern 32.842,62 Kilogramm bzw. 6.496,52 Zentner und somit mindes-
tens 324,83 Tonnen Aktenmaterial – auf den Quadratmeter somit 1,4264 Tonnen. 
 
Da das Stadtarchiv in der Wilhelmsburg kaum noch freie Flächen hat, konnte durch mehrere Gesprä-
che erreicht werden, dass die Räume Nr. 226, 227 und 228 der ehemaligen Lehrerbibliothek des 
Jung-Stilling-Gymnasiums am 15. Juli 2009 dem Stadtarchiv zugesprochen wurden. In diesen Räu-
men wurden alle Gesetze seit 1806 sowie der größte Teil der Fachzeitschriften ausgelagert. Auf einer 
Gesamtfläche von 63,84 qm befinden sich Holzregale mit insgesamt 335,21 laufenden Regalmetern. 
 
 

Notfallverbund und Brandschutz: 
Am 19. Juli 2011 hat die Stadt Hilchenbach die „Vereinbarung zur gegenseitigen Unterstützung in 
Notfällen – Notfallverbund für den Kreis Siegen-Wittgenstein“ unterzeichnet. Im Notfall sollen perso-
nelle und sachliche Ressourcen gebündelt und die zum Schutz des Kulturgutes zu leistenden Aufga-
ben in gegenseitiger Unterstützung bewältigt werden. 
 
Bei der 22. Arbeitssitzung des Arbeitskreises der Archive im Kreis Siegen-Wittgenstein in Burbach am 
26. November 2012 wurde einstimmig beschlossen, dass die Stadtarchive Siegen und Hilchenbach 
die kostenlose Möglichkeit erhalten sollten, einen ausgearbeiteten Notfallplan zu erhalten. Die Kosten 
wurden durch den Kreis Siegen-Wittgenstein übernommen. 
 
Beauftragt wurde die Firma „biba“ (Brandschutz, Information, Beratung, Ausbildung) in Sinzig, die am 
24. Januar 2013 eine Notfallplanung im Stadtarchiv durchführte. Vorhandene Mängel wurden abge-
stellt. 
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KDZ-Programm "Archivwesen" – Langzeitarchivierung: 
Der Kreisheimatbund Olpe e.V. und das Stadtarchiv Hilchenbach waren weltweit die einzigen Nutzer 
des KDZ-Programms "Archivwesen", welches Ende des Jahres 2011 endgültig eingestellt wurde. 
Dies bedeutete für die Stadt Hilchenbach, dass ein neues Dokumentenmanagement für die Archivie-
rung gefunden werden musste, damit die auf 43.197 Seiten gespeicherten Vorgänge reibungslos in 
ein neues Programm übernommen werden konnten. 
 
Übersicht über die einzelnen Bestände zur Übernahme in das neue Programm: 
Bestand 01 (Protokollbücher)        348 Seiten 
Bestand 02 (Akten der laufenden Verwaltung) 28.428 Seiten 
Bestand 03 (Bücher)        4.332 Seiten 
Bestand 04 (Fotos)        2.970 Seiten 
Bestand 07 (Zeitungen)         326 Seiten 
Bestand 07 (Fachzeitschriften)        128 Seiten 
Bestand 08 Personenarchiv)      1.641 Seiten 
Bestand 10 (Firmen/Vereine)         206 Seiten 
Bestand 11 (Archivalienreproduktionen)    2.237 Seiten 
Bestand 12 (Nachlässe)           89 Seiten 
Bestand 13 (Hinterlegungen)      1.960 Seiten 
Bestand 14 (Kleine Hinterlegungen)        444 Seiten 
Bestand 16 (Medien/Tonträger)   __   88 Seiten 

Insgesamt:       43.197 beschriebene Erstseiten 
   
 
Es kam natürlich auch vor, dass je nach Umfang mehrere Seiten beschrieben wurden. Schätzungs-
weise 367.300 Stich- und Schlagwörter wurden in den Fließtext eingearbeitet. 
 
Am 7. Juni 2009 wurde eine erste Sitzung der Kommunalen Datenzentrale Westfalen-Süd durchge-
führt, damit die beteiligten Archive die Wichtigkeit eines neuen Archivprogramms darstellen konnten. 
An den Tagen 17. und 18. Juni 2009 stellten vier Firmen ihre Programme vor und am 1. Juli 2009 
wurde einstimmig der Beschluss gefasst, der Firma Startext Unternehmensberatung GmbH in Bonn 
den Auftrag zu erteilen. 
 
Wegen der Übernahme der Daten aus dem Stadtarchiv Hilchenbach kamen zwei Mitarbeiter der Fir-
ma Startext nach Hilchenbach, um sich das KDZ-Programm anzusehen und einen gemeinsamen 
Weg zur Datenübertragung zu finden. Ab dem 12. November 2009 durften keine Eingaben mehr we-
gen der Datenüberspielung vorgenommen werden. Die Übernahme bestand in den 43.197 Datensät-
zen mit insgesamt 1.346.925 Zeilen. 
 
Nach einer Überspielung der Daten am 3. Februar 2010 wurden die ersten Recherchen durchgeführt 
und umfangreiche Fehler gefunden, die durch eine Neukonvertierung ausgemerzt wurden. Weitere 
Überprüfungen und Berichtigungen folgten. Erst am 31. Mai 2010 konnten die ersten Aktenvorgänge 
in das Archivprogramm „ACTAproDesk-Archiv“ eingegeben werden. Das LWL-Archivamt für Westfa-
len gewährte für diese einmalige Maßnahme einen Zuschuss in Höhe von 1.049,58 Euro. 
 
Entsprechende Anwendertreffen zur Abklärung von Fehlern und Mängeln fanden am 16. Juli 2010 
und 20. Januar 2011 statt. 
 
 

Massenentsäuerung: 
Anlässlich des Arbeitskreises der Archive im Kreis Siegen-Wittgenstein am 23. November 2006 wur-
de über die Massenentsäuerung gesprochen, unterstützt durch das Westfälische Archivamt in Müns-
ter. Das Projekt des Landes Nordrhein-Westfalen war auf fünf Jahre (2007 bis 2011) angelegt und 
wird bis einschließlich 2015 verlängert. Der Zuschuss beträgt 70 %. 
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Auch beim Stadtarchiv Hilchenbach bestand ein Handlungsbedarf, da bei ausgesuchten Archivalien, 
die am 25. Januar 2007 überprüft wurden, die pH-Werte zwischen 4,0 und 5,0 lagen. Der Ideal-pH-
Wert lag zwischen 7,0 und 8,0. 
 
An der Substanzerhaltung konnte sich das Stadtarchiv Hilchenbach erstmals im Jahr 2008 beteiligen. 
Im Zeitraum 2008 bis 2014 wurden Archivalien in Höhe von 9.643,98 Euro entsäuert. Der Eigenanteil 
beträgt 30 %. 
 
Der Förderverein Wilhelmsburg e.V. beteiligte sich im vorgenannten Zeitraum mit einem Betrag von 
3.500,00 Euro. 
 
 

Sonstige Arbeiten: 
 

 1985-2012 2013 2014 

1. Beantwortung von Anfragen 3.346 43 38 

2. Benutzeranträge 358 5 3 

3. Ausgeliehene Akten, Bücher, Hefte, Fotos,  
 Fachzeitschriften 

5.765 102 77 

4. Erwerb von Archivalien (siehe Anlage) 1.465 15 13 

5. Abgeschlossene Depositarverträge 
30 

(1983-2012) 
- - 

6. Nachlässe einzelner Personen und Familien 18 1 - 

7. Telefonische und mündliche Auskünfte vor Ort 
  (einschließlich kleinere Mail-Anfragen) 

10.299 
(1993-2012) 

699 782 

 
 
Hilchenbach, den 10. Februar 2015 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
 
 
 
 
 
Gämlich 
Stadtarchivar 
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Bucherwerbe im Jahr 2010 
 
1) Becker, Günther und Vormberg, Martin, Kirchhundem – Geschichte des Amtes und der Ge-

meinde-. Kirchhundem 1994: Verlag Vorländer 
 
2) Kowallik, Claus, Anzhausen – Geschichte und Geschichten eines Siegerländer Dorfes-. Anz-

hausen 2010: Heimatverein Anzhausen e.V. 
 
3) Womelsdorf, Horst, Jüdisches Leben im Siegerland und Wittgenstein-. Hilchenbach und Mul-

denhammer 2010: Concepcion Seidel OHG 
 
4) Abiturzeitung 2010 des Gymnasiums Stift Keppel 
 
5) Plaum, Bernd D., Siegener Beiträge – Weidenau – Wege in die Moderne – Beiträge zur Ge-

schichte 1800-2000-. Siegen 2010: Vorländer GmbH 
 
6) Krause, Jochen, 50 Jahre Evangelische Emmaus-Kirche Würdinghausen 1959-2009 – Ge-

schichte und Leben in einer evangelischen Gemeinde-. Kirchhundem 2009: Druck Kemmerling 
 
7) Hof, Albert, Aue-Wingeshausen – Das Heimatbuch der beiden Ortschaften-. Bad Berleburg: 

Druck Schlabach 
 
8) Isenberg, Erwin, Der sechste Finger-. Dessau und Göppingen: Manuela Kinzel Verlag 
 
9) 125 Jahre Tierschutzverein für Hilchenbach und Umgebung e.V., Hilchenbach 2010 
 
10) Afflerbach, Karl und Menn, Günter, 350 Jahre Familienchronik der Gemeinde Womelsdorf-. 

Bad Berleburg 2010 
 
11) Brachthäuser, Christian, Le Prince Regent d'Orange – Wilhelm Hyazinth Fürst zu Oranien und 

Nassau-Siegen (1667-1743)-. Groß-Gerau 2010: Ancient Mail Verlag 
 
12) Schmidt, Ulrich, Gilsbach – ein Dorf im Freien Grund . Blick in die Vergangenheit-. Burbach 

2010: Verlag Vorländer 
 
13) Fenster, Friedrich, Familie Hofius – Vorfahren aus der Region Siegerland und Wittgenstein-. 

Siegen 2010: Eigenverlag des Verfassers 
 
14) Breitenbach, Werner, Stammfolgen der Familien Bender aus dem mittleren Siegerland sowie 

aus Diez/Herborn und Wissen (Band III)-. Siegen 2010: Eigenverlag  
 
15) Wollschläger, Alexander, Siegerländer Heimatkalender 2011-. Siegen 2010: Verlag Vorländer 
 
16) Thomsen, Christian W., Zweite Blicke – Sehgeschichten aus dem Siegerland-. Siegen 2010: 

Universi Verlag 
 
17) Neiner, Paul, Siegen – wie es früher einmal war  : Ein Foto-Spaziergang mit Aufnahmen-. Sie-

gen 2010: Verlag Vorländer 
 
18) Helmes, Peter, Jung, Manfred, Unser Heimatland 2010 – Gesammelte Veröffentlichungen aus 

der Siegener Zeitung-. Siegen 2010: Verlag Vorländer 
 
18) Jahrbuch des Gymnasiums Stift Keppel 2010 – Schülerzeitung-. Hilchenbach 2010: Verein 

Freunde und Förderer des Gymnasiums Stift Keppel 
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Bucherwerbe im Jahr 2011 
 
1) Westfälischer Städteatlas mit den Orten Freudenberg, Horneburg (Datteln), Preußisch Olden-

dorf, Sundern mit Allendorf, Endorf, Hachen, Hagen, Langscheid und Wattenscheid (Bochum)-
. Altenbeken 2010: GSV Städteatlas Verlag 

 
2) Siegener Beiträge – Jahrbuch für regionale Geschichte (Band 15)-. Siegen 2010: Verlag Vor-

länder 
 
3) Festschrift 125 Jahre Siegerland-Turngau e.V. 1886 – 1866 bis 2011-. Siegen 2011: Verlag 

Vorländer 
 
4) Brückel, Ortwin, Spuren des Oberbergmeisters Johann Heinrich Jung (1711-1786)-. Kreuztal 

2011 
 
5) Büschergrund – Ursprung Oberndorfs und Weiterentwicklung der Ortschaften Anstoß, Bock-

seifen, Büschen und Eichen-. Büschergrund und Sieger 2011: Druck Vorländer 
 
6) Kriems, Hartmut, Müller, Hans-Jochen, 50 Jahre Jubiläums-Festschrift Gebrüder-Busch-Kreis 

e.V.-. Hilchenbach 2011: Druckerei Wilke 
 
7) Schmidt-von Rhein, Georg, Napoleon und Nassau-. Ramstein 2006: Paque, Druck und Verlag 
 
8) Wollschläger, Alexander, Der Westfälische Maler Ludwig Heupel (1864-1945) aus Siegen-. 

Siegen 1970: Druckerei Haupt 
 
9) Kunze, Dieter, Völkel, Jürgen, 100 Jahre Vormwalder Turn- und Sportverein 1911-2011 – Ver-

eins- und Dorfchronik-. Hilchenbach 2011: Druck Weyandt Werbedruck GmbH 
 
10) Hegeler, Hartmut, Unterrichtsmaterialien Hexenverfolgungen (Lehrerband) -. Unna 2006: Ei-

genverlag Hegeler 
 
11) Festschrift 300 Jahre Stünzel 1711-2011-. Bad Berleburg 2011: Gemeinschaftsverein Stünzel 

e.V. 
 
12) Mengel, Klaus, Chronik der Familie Mengel aus Wittgenstein-. Bad Berleburg 2011 
 
13) Nassauische Annalen – Jahrbuch des Vereins für Nassauische Altertumskunde und Ge-

schichtsforschung der Jahre 1950-1951, 1953-1958, 1961-1966, 1968-1971, 1973, 1975-1979 
und 1985-2005 (45 Bände)-. Wiesbaden: Verlag des Vereins 

 
14) Burbach, Wolfgang, Im Dienst der Brüder-Busch-Gesellschaft – Erinnernswertes aus ihrer 

Geschichte-. Hannover 2011: Edition Piccolo 
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Bucherwerbe im Jahr 2012 
 
1) Reifenrath, Ulrich, Chronik der Familie Reifenrath – Die Hilchenbacher Nachkommen des Ja-

cob Reifenrath aus Struthütten-. Kreuztal: Eigenverlag 
 
2) Schumacher, Hans Joachim, Vindex und Volkmar – Siegerländer im germanischen Freiheits-

kampf : Historischer Roman-. Neunkirchen 2011 
 
3)  Wollschläger, Alexander, Siegerländer Heimatkalender 2012-. Siegen 2011: Verlag Vorländer 
 
4) Pfau, Dieter, Die Geschichte der Juden im Amt Ferndorf (1797-1943)-. Bielefeld und Kreuztal: 

Verlag für Regionalgeschichte 
 
5) Hegeler, Hartmut, Hexendenkmäler in Westfalen und Lippe (Hilchenbach Seiten 46 bis 48)-. 

Unna 2011: Eigenverlag Hegeler 
 
6) Gropp, Birgit, Ein Stück vom Himmel – Die schönster Klöster in Westfalen-. Münster 2012: 

Verlag Schnell & Steiner GmbH 
 
7) 675 Jahre Werthenbach 1336-2011 – Geschichte und Geschichten-. Siegen 2011: Vorländer 

GmbH & Co KG 
 
8) Butz, Marco, Vitt, Peter, Der Weiterbau der Kleinbahn Weidenau-Deuz nach Irmgarteichen-

Werthenbach-. Netphen und Siegen 2011: Vorländer GmbH & Co KG 
 
9)  Jahrbuch 2011 des Gymnasiums Stift Keppel – Moderne und traditionsreiche Schule im Grü-

nen-. Hilchenbach 2012: Verein der Freunde und Förderer des öffentlichen Gymnasiums Stift 
Keppel e.V. 

 
10)  Brachthäuser, Christian, Oranien, Preußen, Neuenburg – Nassau-Siegen und der Erbschafts-

streit um das Fürstentum Neuchatel-. Groß-Gerau und Siegen 2010: Ancient Mail Verlag 
 
11) Brachthäuser, Christian, Landesherrschaft und Klosterleben – Das Fürstenhaus Nassau und 

seine Beziehung zur schwäbischen Reichsgrafschaft Königsegg-. Groß-Gerau und Siegen 
2011: Ancient Mail Verlag 

 
12) Stötzel, Heinz, Burgen, Schlösser und Klöster – Ein geschichtlicher Rückblick in die ehemalige 

Grafschaft Nassau-Dillenburg-Siegen und die Nachbargemeinden-. Netphen und Siegen 
2011: Druck Vorländer 

 
13) Prange, Hartmut, Simon Grünewald – Lehrer, Prediger und Kantor in Siegen-. Siegen 2012: 

Verlag der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Siegerland e.V. 
 
14) Piorr, Ralf, Ohne Rückkehr – Die Deportation der Juden aus dem Regierungsbezirk Arnsberg 

nach Zamosc im April 1942-. Essen 2012: Klartext Verlag 
 
15) Potter, Tully, Adolf Busch – The Life of an Honest Musician – Volume One 1891-1939-. Lon-

don 2010: Toccata Press 
 
16) Potter, Tully, Adolf Busch – The Life of an Honest Musician – Volume Zwo 1939-1952-. Lon-

don 2010: Toccata Press 
 
17) Siegener Beiträge – Jahrbuch für regionale Geschichte (Band 16)-. Siegen 2011: Geschichts-

werkstatt Siegen, Arbeitskreis für Regionalgeschichte e.V. 
 
18) Jung, Johann Heinrich, Methode den grauen Staar aufzuziehen und zu helfen nebst einem 

Anhang von verschiedenen andern Augenkrankheiten und der Cur-Art derselben mit einem 
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aktuellen Anhang-. Marburg 1791- als Nachdruck Hilchenbach 2012: Jung-Stilling-Initiative 
Hilchenbach 

 
19) Die Gründung und die Gründer – Ein Rückblick auf die Anfänge der Universität Siegen 1972-

1980-. Siegen 2012: Universitätsverlag Siegen 
 
20) Brandl, Monika, Muth, Magnus, Wittgenstein – Bilder einer Landschaft-. Sieglen 2012: Buch-

handlung MankelMuth GmbH 
 
21) 50 Jahre Gillerbergheim/Jugendwaldheim Gillerberg – eine Bilderreise-. Siegen 2012: Kreis 

Siegen Wittgenstein 
 
22) 125 Jahre Männergesangverein St. Augustinus – Dahlbruch-Kreuztal der Chorgemeinschaft 

St. Augustinus-. Hilchenbach 2012 
 
23) Nassauische Annalen – Jahrbuch des Vereins für Nassauische Altertumskunde und Ge-

schichtsforschung der Jahre 1870, 1873-1875, 1877, 1881-1886, 1911, 1914-1917, 1920/25, 
1925-1930, 1932-1938, 1943 und 1948 (33 Bände)-. Wiesbaden: Selbstverlag des Vereins 

 
24) Hoffmann, Ansgar, Schulte-Lefebvre, Anne, Ortsfamilienbuch Ferndorf 1576-1795-. Plaidt 

2012: Cardamina Verlag 
 
25) Wagener, Olaf, Burgen und Befestigungen in Kreuztal und Hilchenbach-. Kreuztal 2012: Vor-

länder GmbH & Co KG 
 
26) Klueting, Harm, Foken, Jens, Das Herzogtum Westfalen – Das ehemalige kurkölnische Her-

zogtum Westfalen im Bereich der heutigen Kreise Hochsauerland, Olpe, Soest und Märkischer 
Kreis (19. und 20. Jahrhundert); Band 2.1-. Münster 2012: Aschendorff Verlag 

 
27) Klueting, Harm, Foken, Jens, Das Herzogtum Westfalen – Das ehemalige kurkölnische Her-

zogtum Westfalen im Bereich der heutigen Kreise Hochsauerland, Olpe, Soest und Märkischer 
Kreis (19. und 20. Jahrhundert); Badn 2.2-. Münster 2012: Aschendorff Verlag 

 
28) Groenveld, Simon, Jürgensmeier, Friedhellm, Nassau-Diez und die Niederlande – Dynastie 

und Oranierstadt Diez in der Neuzeit-. Wiesbaden 2012: Historische Kommission für Nassau 
 
29) Siegener Beiträge – Jahrbuch für regionale Geschichte-. Siegen 2012: Geschichtswerkstatt 

Siegen 
 
30) Fröhlich, Hans, So weit das Auge reicht – Aussichtstürme im Sauerland und Siegerland-. St. 

Augustin 2012: Woll Verlag 
 
31) Siegerländer Heimatkalender 2013-. Siegen 2012: Verlag Vorländer GmbH & Co KG  
 
32) Unser Heimatland 2012-. Siegen 2012: Verlag Vorländer GmbH & Coe KG 
 
33) Traut, Rene, Hellmann, Thomas, Siegen und das Siegerland-. Hamburg 2012: Medien-Verlag 

Schubert 
 
34) Familienverband Hüttenhen – Nachrichtenheft Nr. 47-. Düsseldorf 2012: Eigenverlag 
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Bucherwerbe im Jahr 2013 
 

1) Pons, Rouven, Nassauische Annalen 2012 – Jahrbuch des Vereins für Nassauische Alter-
tumskunde und Geschichtsforschung (Band 123)-. Wiesbaden 2012: Verlag des Vereins 
 

2) Hoffmann, Ansgar, Schulte-Lefebvre, Anne, Ortsfamilienbuch Krombach 1461-1795-. Plaidt 
2013: Cardamina Verlag Susanne Breuel 
 

3) Golze, Rolf und andere, Siegerland & Westerwald – Bergbaugeschichte – Mineralienschätze – 
Fundorte-. Borken/Westfalen: Bode Verlag GmbH 
 

4) Abiturzeitung 2013 des Gymnasiums Stift Keppel-. Hilchenbach 2013 
 

5) Mehldau, Jochen Karl, Alte Laaspher Familien und ihre Häuser – Haus-Chroniken 1600-1875-. 
Bad Laasphe 2013: Selbstverlag 
 

6) Vormberg, Martin, Die Jagdbezirke von Schloss Adolfsburg – Historische Ortsansichten und 
Landschaftselemente im Südsauerland um 1743-44-. Kirchhundem und Paderborn 2013: 
Druck-Buch-Verlag  
 

7) Die Ortsgeschichte von Albaum und Böminghausen-. Kirchhundem 2013: Druckhaus Kay 
GmbH 
 

8) Fessner, Michael, Die Grüns – Eine Unternehmerfamilie in Hessen-Nassau-. Kiel 2013: Verlag 
Ludwig 
 

9) Löttgers, Rolf, Moll, Gerahrd, Reuter, Friedrich und Trippe, Henning, Die Freien Grunder Ei-
senbahn – Mit der Talbahn auf den Pfannenberg-. Siegen 2013: Verlag Vorländer 
 

10) Moll, Gerhard, Alte Meister der Eisenbahn-Photogrpahie – Lokomotivführer und EK-Autor der 
ersten Stunde-. Freiburg 2013: EK-Verlag GmbH 
 

11) Radenbach, Hans-Günter, Archäologie und Kulturgeschichte in Wittgenstein – Geschichte er-
leben zwischen Aue, Berghausen, Hemschlar, Birkefehl, Birkelbach, Womelsdorf und darüber 
hinaus-. Bad Berleburg 2013: Selbstverlag 
 

12) Helmes, Peter, Jung, Manfred, Unser Heimatland 2013 – Gesammelte Veröffentlichungen aus 
der Siegener Zeitung-. Siegen 2013: Verlag Vorländer GmbH & Co KG 
 

13) Wollschläger, Alexander, Siegerländer Heimatkalender 2014-. Siegen 2013: Verlag Vorländer 
GmbH & Co KG   
 

14) Schwinge, Gerhard, Der Wirtschaftswissenschaftler Johann Heinrich Jung als Vertreter der 
Aufklärung in der Kurpfalz 1778-1787-. Siegen 2013: Jung-Stilling-Gesellschaft 
 

15) Fries, Traute, Die Deutsche Friedensgesellschaft im Bezirk Sieg-Lahn-Dill in der Weimarer 
Republik-. Siegen 2013: Förderkreis Geschichte der Arbeiterbewegung und der Gewerkschaf-
ten für den Kreis Siegen-Wittgenstein 
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Bucherwerbe im Jahr 2014 
 

1. Mengel, Klaus, Geschichte der Familie Mengel aus Wittgenstein-. Bad Berleburg 2013: Vor-
länder GmbH & Co KG 

 
2. Jahrbuch des Gymnasiums Stift Keppel 2013 – Schülerzeitung-. Hilchenbach 2013: Verein der 

Freunde und Förderer des öffentlichen Gymnasiums Stift Keppel e.V. 
 

3. Neutsch, Cornelius, Einmischung und Mitgestaltung – Die Arbeitgeberverbände in Siegen-
Wittgenstein seit 1945-. Siegen 2013: Verband der Siegerländer Metallindustriellen e.V. 
 

4. Siegener Beiträge – Jahrbuch für regionale Geschichte-. Siegen 2013: Geschichtswerkstatt 
Siegen 
 

5. Veltzke, Veit, Unter Wüstensöhnen – Die deutsche Expedition Klein im Ersten Weltkrieg-. Ber-
lin 2014: Nicolaische Verlagsbuchhandlung GmbH 
 

6. Schwinge, Gerhard, Johann Heinrich Jung-Stilling (1740-1817), „Patriarch der Erweckung“ – 
Beiträge aus 26 Jahren Jung-Stilling-Forschung-. Heidelberg 2014: Verlag Regionalkultur 
 

7. Stremmel, Bernd, Alte Straßen und Wege in Wittgenstein – Spuren der Vergangenheit – Eine 
Dokumetnation-. Bad Berleburg-Berghausen 2014: Druck Schlabach GmbH & Co KG 
 

8. Ferndorfer Dorfchronik – Vierte Ausgabe einer lockeren Forstetzung von Berichten aus der 
Geschichte Ferndorfs (Band 4)-. Kreuztal 2014: Verein zur Erhaltung der Dorfgemeinschaft in 
Ferndorf e.V. 
 

9. Rasch, Manfred, ‚Siegerland – Eine Montanregion im Wandel-. Essen 2014: Klartext Medien-
werkstatt Gmb 
 

10. Wollschläger, Alexander, Siegerländer Heimatkalender 2015-. Siegen 2014: Vorländer GmbH 
& Co KG 
 

11. Schmidt, Ferdinand, Aus dem Eckmannshäuser Dorfleben – Von anno dazumal bis heute-. 
Eckmannhausen 2014: Zimmermann Druck & Verlag in Netphen 
 

12. Gämlich, Reinhard, Haus- und Familiennamen im Kirchspiel Müsen – Dahlbruch (einschließ-
lich Hillnhütten, Schweisfurth und Winterbach) und Müsen mit Merklinghausen-. Hilchenbach 
und Kreuztal 2014: Hilchenbacher Geschichtsverein e.V. 
 

13. Siegener Beiträge – Jahrbuch für regionale Geschichte (Band 19)-. Siegen 2014: Geschichts-
werkstatt Siegen, Arbeitskreis für Regionalgeschichte e.V. 


